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Personalia!

Expert-Center für
Denkmalpflege (ECD)

Laborleiter fur Lausanne und Zurich

gewählt

Die Stiftung zur Forderung der

naturwissenschaftlichen und technologisch-konservatorischen

Lehre und Forschung auf dem

Gebiet der Denkmalpflege hat folgende

Persönlichkeiten als Laborleiter fur
Lausanne und Zurich gewählt

Dr Jean-Didier Mertz, Maitre d'enseigne-

ment et de recherche (MER) en materiaux
architecturaux (mafonnerie, pierre, beton)

ä 50 % au Departement d'architecture ä

l'EPFL et responsable du laboratoire lau-

sannois de I'Expert-Center ä 50 % Ne le 3

juillet 1958 ä Bourg-de-Peage (France),

Jean-Didier Mertz a obtenu en 1978 le bac-

calaureat C au Lycee Pasteur ä Strasbourg

puis en 1980 le Diplome d'Etudes

Universitaires Geneiales (DEUG), Option
Sciences de la Nature et de la Vie ä

L'Universite Louis Pasteur, Strasbourg En

1989, ll obtient le Doctorat de l'Universite

Louis Pasteur de Strasbourg I, Option
Geologie-Petrophysique en presentant une
these sur le sujet „Role des structures de

porosite dans des proprietes de transport
application aux gres du Buntsandstein et

du Brent (Alwyn, Mer du Nord)" En

1989, ll cree le Laboratoire de

Petrophysique (Departement Materiaux

Pierreux) pour l'etude des materiaux pier-
reux en oeuvre sur les monuments
(C R I TT Materiaux) Depuis 1989, J -D
Mertz est responsable du Departement
Materiaux Pierreux du C RI TT Par

ailleurs, Jean-Didier Mertz exerce de nom-
breuses actuates dans le domaine de l'en-

seignement et de la recherche, s'occupe

d'un grand nombre de travaux de restaura-

tion de bätiments et de monuments et se

consacre ä la redaction de nombreuses

publications M Jean-Didier Mertz est marie

et pere de deux enfants

Frau Susanne Herppich, Laborleiterin am

Expert-Center in Zurich Geboren am
15 Mai 1958 in Castrop-Rauxel (BRD),
absolvierte Frau Flerppich 1977 das Abitur
am Stadtischen Schillergymnasium in
Witten (NRW), worauf sie das Studium
der Geographie an der Ruhr-Umversitat in
Bochum aufnahm, um sich anschliessend

dem Geologiestudium zuzuwenden, das sie

1989 abschloss Ihre berufliche Tätigkeit

begann Frau Herppich als

Wissenschaftliche Mitarbeiterin im
Zollern-Institut beim Deutschen Bergbau-

Museum, Bochum, wo sie sich unter
anderem mit dem Projekt „Korrosion an

Gebäuden des Kallbergwerks Bleicherode"

der Deutschen Bundesstiftung Umwelt,
Osnabrück, hervortat Es folgten

Tätigkeiten als Wissenschaftliche

Angestellte im Umweltbundesamt (UBA)

im Fachgebiet „Allgemeine

Wirkungsfragen, grossraumige
Umweltwirkungen, Wirkungen auf
Materialien" der Abteilung „Ökologische

Wirkungen und Qualitatsziele" Ab
Februar 1997 war Frau Herppich als

Leiterin des Umweltzentrums der

Handwerkskammer in Leipzig tatig
Ausserdem hat S Herppich zahlreiche

Schriften publiziert und war auch mit der

Organisation und Durchfuhrung von
Ausstellungen und Seminanen betraut

Ronald Frischknecht, administrativer

Leiter Geboren am 8 Mai 1950 in
Schaffhausen als Burger von Herisau, hat

R Frischknecht zunächst ein
Musikstudium als Dirigent absolviert Es

folgten eine Ausbildung in
Betriebswirtschaft sowie verschiedene

Tätigkeiten in leitender Funktion m der

öffentlichen Verwaltung, als Leiter einer

Finanzabteilung und als 'Projektleiter
Zertifizierung nach ISO 9001' Die

Aufgaben R Frischknechts im ECD
umfassen die Bereiche Administration,

Aufbauorganisation, Rechnungswesen und
die Koordination zwischen Lausanne und
Zurich R Frischknecht ist verheiratet und
Vater eines Sohnes und einer Tochter

Wahrend R Frischknecht bereits seit dem
1 April 1996 im Amt ist, haben die beiden

Laborleiter ihre Funktion am vergangenen
1 September aufgenommen Damit ist die

Geschaftsleitung des ECD komplett

Gian-Willi Vonesch

Konsulenten ernannt
Das Bundesamt fur Kultur (BÄK) hat auf

Antrag der Eidg Kommission fui

Denkmalpflege (EKD) die standigen
Konsulenten fur die Amtsperiode 1997 -
2000 ernannt Die Konsulenten beraten

die EKD und das BÄK Sie sollen in ihren

Spezialgebieten das Fachwissen der

Eidgenossischen Kommission erganzen

Mutationen
Verband der Museen der
Schweiz (VMS)

Rucktritt aus dem Vorstand-

Dr Brigitte Meies, Basel

Neue Vorstandsmitgliedet
Dr Margnt Ribbert, Basel

Annehse Nicod, Geneve

Dr Andreas Arnold, Institut fur
Denkmalpflege ETH, Zurich
(Stein, Mörtel und Verputz)
Dr Hans-Peter Bartschi, Winterthur
(Industriedenkmalpflege und Bergbau)

Rudolf Bruhin, Basel

(Orgeln)

Dominique Chuard, Lausanne

(Bauphysik, Problemes de climat Interieur
et exterieur)

Oskar Emmenegger, Zizers

(Restaurierung)
Peter Forrer, Oberaach

(Bauphysik)
Guido Hager, Zurich

(Gartendenkmalpflege)
Dr Stefan Hochuli, Zug
(Ur- und fruhgesch Archäologie)
Dr Lukas Högl, Zurich

(Mauerwerk und Burgen)
Dr Bruno Muhlethaler, Schinznach-Dorf

(Pigmente und Bindemittel)
Dr Daniel Paunier, Universite de

Lausanne, Chatelaine

(Provinzial-romische Archäologie)
Dr Paul Raschle, EMPA, St Gallen

(Biologie)
Dr Enrico Riva, Bern

(Rechtsfragen)

Marc Stahli, Auvernier

(Konservierung und Restaurierung)

Franfois Schweizer, Geneve

(Allg Technologische Fragen)

Dr Stefan Trumpler, Romont

(Glasmalerei)

Dr Stefan Wulfert, Zurich

(Pigmente und Bindemittel)
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